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 Ausgabe 15 / 2017  
Mannschaftssport 

In der DGL haben die Damen um Trainer Fred Hoffmann den Klassenerhalt beim letzten Spieltag im 
GC Syke geschafft und freuen sich auf eine weitere Saison in der Oberliga. Einen ausführlichen 
Saisonbericht kann man auf der Homepage lesen. 
Der AK 30 Damenmannschaft ist am letzten Spieltag der Sprung in die nächst höhere Klasse 
gelungen. Wir gratulieren dem Team zum Aufstieg in die vierte Liga. 
Die AK 30 Herren sind mit 23 Schlägen Rückstand auf dem zweiten Platz in der 4. Liga NRW 
gelandet. Damit ist die Klasse nach dem letztjährigen Aufstieg mehr als deutlich gehalten worden. 
Daumen drücken heißt es für die AK 50 Herren 1. Diese spielen als Gruppenerste am letzten 
Spieltag im GC Bielefeld um den Aufstieg.  

   
 

Clubmeisterschaften 2017  

Auf Anregung von mehreren Clubmitgliedern wird der Austragungsmodus für die diesjährige 
Clubmeisterschaft kurzfristig geändert. Der geänderte Austragungsmodus sieht nun wie folgt aus: 
Clubmeisterschaft Damen: 
Die Damen spielen insgesamt 2 Runden (je 18 Loch) ohne Cut. Die 1. Runde wird am Samstag und 
die 2. Runde am Sonntag gespielt. Der Start der 2. Runde erfolgt zu einer späteren Zeitpunkt (nicht 
unmittelbar im Anschluss an die Herren), da die 3. Runde entfällt. Bei Schlaggleichheit nach 2 
Runden wird die Clubmeisterin durch ein Stechen (sudden death) auf den Bahnen 13, 14 und 18 
ermittelt. 
Clubmeisterschaft Herren: 
Die Herren spielen insgesamt 3 Runden (je 18 Loch) mit einem Cut nach der 2. Runde. Die 1. 
Runde wird am Samstag, die 2. und 3. Runde am Sonntag gespielt. Der Cut für die 3. Runde wird 
von den zwölf besten und schlaggleichen Spielern gespielt. Sollte einer dieser Spieler auf seinen 
Start an der 3. Runde verzichten, so rückt kein weiterer Spieler nach. Bei Schlaggleichheit nach 3 
Runden wird der Clubmeister durch ein Stechen (sudden death) auf den Bahnen 13, 14 und 18 
ermittelt. 
Wir hoffen, dass die Clubmeisterschaften mit diesem geänderten Modus bei hoffentlich guten 
Wetter- und Platzbedingungen zu dem werden, was sie sein sollen:  
der sportliche Höhepunkt der Saison – mit einem großen Teilnehmerfeld, spannenden Wettspielen 
und einer schönen Kulisse beim Finale und bei der Siegerehrung. 
 

 
  


